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…die ersten Schritte zum Spenderflächenkataster Sachsen-Anhalt

Juli 2005
Böschungssanierung Mücheln (Geiseltal, LMBV)

August 2005

 ca. 11,5 ha Böschung im Tagebau

 Mahdgutüberträge

 Begehung von ca. 60  recherchierten Flächen

 Auswahl von 18 Spenderflächen

 Entfernungen 3 bis 25 km

 Mahd von ca. 60 ha Spenderfläche

 Auftragsverhältnis (Auftragsfl. : Spenderfl.) 1 : 3 bis 1 : 10

 Geneigte Flächen: Trockenrasen-, Halbtrockenrasen-Mahdgut; Plateaus: z.T. auch frischere Wiesen
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…die ersten Schritte zum Spenderflächenkataster Sachsen-Anhalt

Böschungssanierung Mücheln (Geiseltal)

Juli/August 2010

Labkrautschwärmer (Hyles gallii)
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Startseite

www.spenderflaechenkataster.de
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Informationssystem naturnahe Begrünungsmaßnahmen (INB) und 
Spenderflächenkataster Sachsen-Anhalt - Ziele

Informieren

Geeignete Spenderflächen für naturnahe Begrünungen 
 für verschiedene Standorte
 für verschiedene Entwicklungsziele
 für verschiedene Methoden (insb. Mahdgut, 

Wiesendrusch, Saatguternte/Sammlung)

Methoden

Umsetzung

Allg. Informationen 
(Literatur; Projekte, 
Veranstaltungen…)

Hintergründe / rechtl. 
Grundlagen

INB Spenderflächenkataster

Pflege

Planung
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Ziele & Anforderungen

 Vereinfachung der aufwändigen Recherche von geeigneten Spenderflächen 

 „Angebot“ von potentiellen Spenderflächen in möglichst allen Regionen

o Absicherung der Arbeit in (Herkunfts-)Regionen

o Realisierung möglichst geringer Entfernungen  Zeit- und Kostenfaktor

 verschiedener Vegetationsbestände/Biotoptypen entsprechend verschiedener 
Entwicklungsziele (der Empfängerflächen)

 Absicherung möglichst aktueller Daten
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Ziele & Anforderungen

 Wichtiges Element zur Deckung des Bedarfes gebietsheimischen Materials für 
Begrünungen (! 01.03.2020 - aber auch bereits jetzt!)

 Unterstützung hochwertiger Begrünungsmaßnahmen (Artenreich; Übertrag des 
gebietsheimischen Artenspektrums (auch von Kleintieren, Moosen und Flechten)

 ökonomisch sinnvolle Nutzung von naturschutzfachlich wertvollem Grünland

 Wertsteigerung vorhandener Grünländer

 Wichtige Datensammlung zur Dokumentation  wertvoller Grünlandbestände und 
von Pflegedefiziten (Grundlage zur gezielten Einleitung von Gegenmaßnahmen)
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Überprüfung und Bewertung der Eignung im Gelände

naturschutzfachliche Eignung

z.B. Biotoptyp, Pflege, Arteninventar, 
Problemarten, Standortparameter etc.

wirtschaftliche Eignung

z.B. Biomasseertrag, Zuwegung, 
Untergrundbeschaffenheit, Mähbarkeit, etc.

 keine Recherche oder Angaben über Flächeneigentümer oder –Nutzer
 Kontakt zu der zuständigen Naturschutzbehörde ist immer erforderlich

Bewertung: gut – mäßig – schlecht
(detaillierte Informationen zu jeder Fläche auf www.spenderflaechenkataster.de)

Aufbau des Katasters / Eignung von Flächen
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Verbuschung Verbrachung Übernutzung /Artenarm

Naturschutzfachliche Anforderungen an Spenderflächen
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Naturschutzfachliche Anforderungen an Spenderflächen

 Standörtliche Parameter

 insb. Wasserhaushalt, Bodenazidität

 Artausstattung

 Artenzusammensetzung (Anteil charakteristischer Arten) und 
Dominanzverhältnisse dem Lebensraumtyp entsprechend

 Entstehung

 nicht durch Einsaaten mit handelsüblichem Saatgut
(gebietsfremde Arten/ Zuchtsorten) entstanden
oder verändert

 (keine) Problemarten

 Flächen ohne Neophyten

 Keine invasiven Arten

 Keine Zuchtsorten etc…..
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Naturschutzfachliche Anforderungen an Spenderflächen

 Nutzungsart / Pflege

 ± regelmäßig mit ausreichender Intensität gemäht und/oder beweidet

 Beeinträchtigungen

 z.B. Störstellen mit Ruderalarten etc. 
(flächenmäßige Einschätzung)

Suchräume: 

v.a. Schutzgebiete (FFH, NSG, FND, besonders geschützte Biotope etc.)
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Wirtschaftliche Anforderungen an Spenderflächen 

 Verbuschung

 keine bis gering; mäßig; stark (Skala)

 Streuobst

 Streuobst (ja/nein)  vereinzelt; lückig; dicht

 Hangneigung

 <10°; 10-20°; 20-30°; >30°

 Relief

 eben bis leicht wellig; uneben; nicht 
mähbare Hindernisse innerhalb der Fläche

 Zuwegung

 sehr gut; mäßig; schlecht

 Befahrbarkeit; Einschätzung zu Ernte-/Mähtechnik und Beräumungsmöglichkeit 
des Mahdgutes (Abhängig von den vorgenannten Parametern) 
 maschinell; manuell
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www.spenderflaechenkataster.de

Startseite
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www.spenderflaechenkataster.de
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www.spenderflaechenkataster.de
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www.spenderflaechenkataster.de
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www.spenderflaechenkataster.de
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www.spenderflaechenkataster.de

Philipp Seeligmann – Dobis 16/08/2018



Sandra Mann – Turnow/ Jänschwalde, 21.-22.06.2017Philipp Seeligmann – Dobis 16/08/2018



Sandra Mann – Turnow/ Jänschwalde, 21.-22.06.2017Philipp Seeligmann – Dobis 16/08/2018



Sandra Mann – Turnow/ Jänschwalde, 21.-22.06.2017Philipp Seeligmann – Dobis 16/08/2018



Sandra Mann – Turnow/ Jänschwalde, 21.-22.06.2017

Zugriff auf 
Detailinformationen 
erst nach 
einmaliger 
Registrierung über 
www.spenderflaech
enkataster.de !
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Vorgabe von Methoden und Spenderflächen

Abstimmung zu Flächen

(Eigentümer; Nutzungsvorgaben)

Flächenrecherche;

Flächenbewertung; 

Pflege des Katasters

Informationsbereitstellung;

Ansprechpartner Naturnahe Begrünungen

Hochschule Anhalt (Projekt)

Spenderflächenkataster 

für naturnahe 

Begrünungen

Zuständige 

Behörde/ UNB

„Eingreifer“ / Planungsbüros / 

sonst. Organisationen (z.B. 

NTS-Verbände) …..

Ergänzende 

Informationen: 

(Workshops) und Hinweise 

zur erfolgreichen 

Umsetzung von 

Maßnahmen (keine 

Planung aber 

Informationsaustausch)

Informationen zu Methoden 

und Flächen //

Abfrage von möglichen 

Spenderflächen für 

Maßnahmen; Einblick in 

„Flächendaten“ (Detailinfos 

nur über Login)

Keine Angabe der 

Eigentümer/Pächter

Abfrage von 

Informationen 

und Flächen 

(Detailinfos nur 

über Login)

Künftig erwünscht Rückinformation über 

umgesetzte Maßnahmen und genutzte 

Spenderflächen

Ergänzende Informationen: 

(Workshops) und Hinweise zur 

erfolgreichen Umsetzung von 

Maßnahmen

Anfragen zu pot. 

Spenderflächen 

(Recherche); 

Rückinformation 

zu pot. 

Spenderflächen 

(aktueller 

Flächenzustand)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Fotos: Spenderfläche „Löbejüner Schweiz “, Juni 2017 Philipp Seeligmann – Dobis 16/08/2018


